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           Donnerstag, den 10.11.2022      Nr. 44 / 45 
 
Amtliche Bekanntmachungen 

 
 
 
 

Verkürzte Bürgermeister-Sprechstunde 
 

Die Bürgermeister-Sprechstunde am Freitag, 11.11.2022 findet von 19.00 bis 19.45 Uhr statt. 
 

 
 
 
 
Einladung zur Gemeinderatssitzung  
 

Am Montag, den 14.11.2022, findet um 19.00 Uhr eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates im 
Rathaus Moosburg, Gemeindesaal statt. Zu dieser Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
eingeladen. Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 
Öffentlich 
 

1. Protokollbekanntgabe vom 17.10.2022 
2. Bürgeranhörung 
3. a) Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 17.10.2022 

b) Bekanntgabe von Informationen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 17.10.2022 
4. Stand Rathausumbau 
5. Stand Erweiterung Feuerwehrgerätehaus 

a) Aktualisiertes Angebot vom Fliesenleger Fa. Reuthebuch ohne Kleberlieferung 
6. Ehrung von Blutspendern 
7. Stand Breitbandausbau 

Weiße Flecken / Graue Flecken / Mitverlegung Breitband mit 20kV Kabelverlegung 
8. Beratung und Beschlussfassung vom neuen Stromliefervertrag für das Abwasserpumpwerk sowie für den 

Hochbehälter 
9. Beratung und Beschlussfassung vom Angebot Wahlmanager 
10. Annahme von Spenden 
11. Anfragen, Anregungen aus dem Gremium 
12. Bekanntgaben und Verschiedenes 

 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Moosburg 
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Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung vom 17.10.2022 
 
Stand Rathausumbau 
 

Für das Rathaus wird ein Prospektständer zum Angebotspreis von 301,99 €/brutto von der Fa. Hofmaier HM Office 
Zwiefalten angeschafft. Dies wird vom Gemeinderat einstimmig befürwortet. 
 

Bestellung Jalousien für den „kleinen Gemeindesaal“ im Obergeschoss 
Das Gremium beschließt einstimmig die Ausstattung mit Jalousien an 7 Fenstern zum Angebotspreis von 219,50 € pro 
Fenster/netto an die Fa. Selg, Erisdorf zu vergeben. Daraus ergibt sich eine Gesamtsumme von 1.536,50 €/netto. Beim 
Fenster am Thekenbereich soll keine Jalousie angebracht werden. Die Fa. Selg gewährt durch Nachverhandlung einen 
5%igen Nachlass auf den Gesamtauftrag. 
 
Beklebung Schriftzug „Feuerwehr Moosburg“ am Feuerwehrgerätehaus 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Fassaden-Beklebung zum Angebotspreis von 422,45 €/brutto an die Fa. PV-
Medien, Bad Schussenried zu vergeben. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe vom Flieseneinkauf und der Fliesenverlegung in den 
Sozialräumen des Feuerwehrgerätehauses 
 

Das Gremium beschließt einstimmig den Kauf der Fliesen und Eingangsmatten bei der Fa. Wölpert zum Angebotspreis von 
5021,70 €/brutto. Außerdem wird einstimmig beschlossen die Fliesenverlegung an die Fa. Reuthebuch zum Angebotspreis 
von 6749,68 €/brutto zu vergeben. Im Angebot enthalten sind die kompletten Fliesenarbeiten im Sozialbereich, das 
Anbringen der Sockelfliesen im Hallenbereich sowie das Einbauen der Eingangsmatten. Nach Gewährung eines 
Preisnachlasses der Fa. Reuthebuch von 3 % ergibt sich ein Endpreis von 6547,19 €/brutto. 
 
Stand Dorfplatzgestaltung / Kunst am Brunnen: Besprechung mit dem Künstler Herr Braun 
 

Bei einem Vor-Ort-Termin mit BM Gaiser, Herrn Braun und Herrn A. Dreher wurde die Lage des Fundaments für den Sockel 
besprochen und festgelegt. 
Die Absturzsicherung, die auf dem Brunnen befestigt wird, hat die Form des Federsees, wobei die umliegenden Gemeinden 
mit dargestellt werden, die Gemeinde Moosburg wird zusätzlich in Schriftform hervorgehoben. Die Absturzsicherung ist für 
Reinigungsarbeiten usw. separat abbaubar. 
In Brunnennähe soll eine Informationstafel mit Erläuterungen angebracht werden. 
Das Gremium stimmt mit zwei Enthaltungen dem Anbringen einer Hinweistafel zu. 
 
Beratung über die Beleuchtung der Sonnenschirme auf dem Dorfplatz 
 

BM Gaiser erläutert hierzu, dass eine spätere Nachrüstung lt. Auskunft der Fa. May, Betzenweiler nicht möglich sei. Pro 
Schirm kostet die Beleuchtung 698,10 €. Mehrere Gemeinderäte sprechen sich nach ausgiebiger Diskussion für eine 
Beleuchtung des Schirms auf der Terrasse aus, da dieser Schirm bei Veranstaltungen und Feiern im Gemeindesaal 
wahrscheinlich häufiger im Einsatz sei. 
 
Stand Breitbandausbau  
 

Weiße Flecken 
BM Gaiser informiert über verschiedene Mängel und Nachbesserungen des Bitumenfeinbelags (teilweise nochmaliger 
Ausbau und Neueinbau) in den Bereichen Bushaltestelle/Fa. Schosser, „Innere Wiesen“, Kreuzungsbereich beim 
Kabelzugangsschacht und Brackenhofen. Diese Arbeiten werden im Frühjahr 2023 ausgeführt, da die jetzige Witterung 
dies nicht mehr zulässt. 
Für die Gemeinde Moosburg entstehen hierfür keine Kosten. Die anfallenden Kosten werden von dem Subunternehmer der 
Fa. alb-elektric übernommen. 
 

Graue Flecken (Bereich Mitverlegung Breitband und 20kV-Verlegung der EnBW) 
Bei einem Vor-Ort-Termin am 28.09.2022 mit BM Gaiser und der Fa. alb-elektric wurden die beschädigten 
Randsteine/Rabatten angesprochen. Insgesamt wurde festgestellt, dass 28 Randsteine und 10 Rabatten erheblich 
beschädigt sind und ausgewechselt werden müssen. Es wurde festgelegt, dass die dadurch entstehenden Kosten von der 
Fa. alb-elektric zu tragen sind, da die Schäden überwiegend durch unsachgemäßes Arbeiten entstanden sind. 
 
Eingang vom Breitbandbewilligungsbescheid über die 40 % Beteiligung vom Land Baden-Württemberg für 
den Breitbandausbau Graue Flecken 
 

BM Gaiser berichtet von der persönlichen Überreichung des Bewilligungsbescheids mit einer Fördersumme von 
364.260,45 € durch Herrn Minister Thomas Strobel im Ministerium des Inneren in Stuttgart. 
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Beschilderung: Radweg / Gehweg Alleshauser Straße 
 

Um das Ende des Radwegs zu verdeutlichen und um auf die Querung der Straße in diesem Bereich hinzuweisen, soll nach 
Rückmeldung der Straßenverkehrsbehörde Biberach die Markierung „Fahrrad“ mit abknickendem Richtungspfeil sowie eine 
Wartelinie für den Radverkehr aufgebracht werden.  
 
Beschilderung: Fußgänger im Kreuzungsbereich Betzenweiler Straße / Alleshauser Straße 
 

BM Gaiser informiert über den Inhalt des Antwortschreibens der Straßenverkehrsbehörde Biberach auf die Anfrage der 
Gemeinde Moosburg über eine Beschilderung im Kreuzungsbereich Betzenweiler Straße / Alleshauser Straße vom neu 
gebauten Gehweg im Bezug auf querende Fußgänger. Darin heißt es, dass Gefahrzeichen „Fußgänger“ nur dort anzuordnen 
sind, wo Fußgänger außerhalb von Kreuzungen oder Einmündungen über oder auf die Fahrbahn geführt werden und dies 
für den Fahrzeugverkehr nicht ohne weiteres erkennbar ist. Fußgänger haben sich hier zu vergewissern, dass sie die 
Fahrbahn queren können, gleichzeitig hat der fließende Verkehr mit querenden Fußgängern zu rechnen. Aufgrund dieser 
bereits vorgegebenen doppelten Rücksichtnahme ist eine Beschilderung aus Verkehrssicherheitsgründen hier nicht 
erforderlich. Der Gemeinderat nimmt das Schreiben zur Kenntnis. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die geplante Flurbereinigung Betzenweiler Ried 
 

BM Gaiser erläutert ein Anschreiben der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung der Landkreise Alb-Donau-Kreis und 
Biberach. Es ist beabsichtigt, in der Gemeinde Betzenweiler ein vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren durchzuführen. 
Das Flurbereinigungsgebiet liegt südlich des Ortes Betzenweiler und umfasst von der Gemarkung Betzenweiler große Teile 
des „Betzenweiler Ried“ sowie Teile des Gewanns „Dürrle“ der Gemeinde und Gemarkung Kanzach und Teile des Gewanns 
„Holzäcker“ der Gemeinde und Gemarkung Moosburg. Durch das Verfahrensgebiet verlaufen die Gewässer Miesach und 
Wolfskehlegraben. Ein Termin zur Aufstellung und Abstimmung der allgemeinen Leitsätze fand am 21.07.2021 in der 
Mehrzweckhalle in Betzenweiler statt. 
Das Gremium beschließt einstimmig zu dem geplanten vereinfachten Flurbereinigungsverfahren „Betzenweiler Ried“ keine 
Einwände vorzubringen. Ebenso sind keine das voraussichtliche Flurbereinigungsgebiet berührenden Planungen 
beabsichtigt oder stehen bereits fest. 
 
Annahme von Spenden für die künstlerische Gestaltung des Dorfbrunnens 
 

BM Gaiser gibt bekannt, dass bei der Gemeinde Moosburg weitere Spenden in der Gesamtsumme von 1.765,00 € 
eingegangen sind. Das Gremium beschließt für jede Spende einzeln einstimmig die Annahme der Spenden. 
 
Bekanntgaben Verschiedenes 
 

Neue Sirene auf dem Rathausdach 
Die Bezuschussung der neuen Sirene auf dem Rathaus über das Sirenenförderprogramm beträgt 10.850,00 €. Das 
vorliegende Angebot der Fa. Fischer, Freudenberg beträgt 12.517,94 €. 
Der Differenzbetrag in Höhe von 1.667,94 € zwischen 12.517,94 € und den 10.850,00 € ergibt sich aus den vom 
Gesetzgeber erforderlichen neuen technischen Vorgaben. Dieser Differenzbetrag wird nicht bezuschusst. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Auftrags an die Fa. Fischer zum Angebotspreis von 12.517,94 €. 
 

Instandsetzung Radweg Brackenhofen-Moosburg und Richtung Alleshausen/Betzenweiler 
Der Radweg wird durch den Einsatz von mehreren Bürgern der Gemeinde Moosburg instandgesetzt. Die Kosten hierfür 
trägt der Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau. Geplant ist den Grasbewuchs auszubaggern, den gesamten Weg mit 
Sand zu überziehen, um die Kalkschicht zu verdecken und den Weg neu zu ebnen. An der Gefällstrecke von Brackenhofen 
Richtung Moosburg werden Rasengittersteine eingebaut. Am Rundweg Richtung Alleshausen und Richtung Betzenweiler 
(Gemarkung Moosburg) werden die Fugen im Bitumenbelag vergossen. 
 

Aktion BipfZu - Biberach pflanzt für die Zukunft 
Die SDW BC (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Kreisverband Biberach e. V.) schlägt vor im November in jeder Gemeinde 
des Landkreises Biberach durch die jeweilige Gemeinde mindestens einen Baum zu pflanzen. Falls von Seiten der Gemeinde 
Interesse bestehe, solle auch die Bevölkerung durch die Presse ebenfalls zur Mitwirkung aufgerufen werden. BM Gaiser 
hat in einem Schreiben das Interesse der Gemeinde signalisiert.  
 
 
 
Präventionsveranstaltung der Polizei Biberach über das Thema: 
„Polizei warnt vor Telefonbetrügern – Lassen Sie sich von Fremden nicht täuschen!“ 
in Moosburg am Donnerstag, den 27.10.2022 
 
Nach einer kurzen Begrüßung von Herrn Fensterle vom Polizeipräsidium Ulm durch Bürgermeister Klaus Gaiser begann 
Herr Fensterle mit einem kleinen Film, wie Trickbetrüger am Telefon vorgehen, um Menschen sehr glaubhaft darzustellen, 
dass der Sohn oder die Tochter in großen Schwierigkeiten steckt (zum Beispiel einen Verkehrsunfall verschuldet hat und 
im Gefängnis sitzt) und nun Geld braucht, um eine Kaution zu hinterlegen. Oder wird von den Betrügern vorgetäuscht, 
dass in der Nachbarschaft eingebrochen wurde und die Adresse von der angerufenen Person in diesen gestohlenen 
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Unterlagen vorgefunden wurde. Die Betrüger fordern den Angerufenen an, alle Wertsachen und Geld herzurichten, damit 
ein Polizeibeamter, der natürlich nicht echt ist, alles abholen wird, um die Wertsachen und das Geld sicherzustellen.  
 
An mehreren interessanten Beispielen wurde klar, dass die angerufenen Menschen Geld oder Wertsachen der falschen 
Polizei übergeben, zum Beispiel wurde in Bad Schussenried eine Summe von 12.000 € an einen Betrüger übergeben. 
 
Die Trickbetrügermasche wurde an vielen Beispielen dargestellt, wie glaubwürdig diese Betrüger die Menschen dazu 
bringen können, ihre Wertsachen oder auch Geld von der Bank abzuheben und den falschen Polizeibeamten zu geben. 
 
Herr Fensterle erläuterte auch, dass auch falsche Mitarbeiter von Software-Unternehmen, falsche Polizeibeamte oder der 
sogenannte Enkeltrick meist ältere Menschen dazu bringen sollen, Geld oder andere Wertgegenstände und Schmuck 
auszuhändigen oder Überweisungen durchzuführen. 
 
In vielen Fällen durchschauten die Angerufenen die Betrugsmaschen und die Betrüger gehen leer aus.  
Leider fallen aber auch immer wieder Menschen auf Betrüger herein und werden um Ihr Vermögen gebracht. 
 
Die Polizeiliche Kriminalprävention klärt darüber auf, wie sich jeder vor Betrug schützen kann und gibt grundsätzliche 
Verhaltenstipps: 

 Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen. 
 Legen Sie den Hörer auf. Wer sich nicht in ein Gespräch verwickeln lässt, kann dabei auch nicht irregeführt 

werden. 
 Werden Sie misstrauisch bei Forderungen nach Geld oder persönlichen Daten.  
 Legen Sie unbedingt zuerst auf! Wählen Sie erst dann selbst die 110 und teilen Sie den Sachverhalt mit. 
 Benutzen Sie nicht die Rückruftaste. 
 Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse. 
 Die Betrüger suchen in Telefonverzeichnissen vor allem nach Vornamen, die auf ältere Personen hindeuten. Wer 

sein Risiko solcher Anrufe verringern will, der sollte sich aus den öffentlichen Verzeichnissen streichen lassen oder 
veranlassen, dass der Vorname nur abgekürzt wird.  

 Beraten Sie sich mit Ihrer Familie oder Personen, denen Sie vertrauen. 
 Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an Unbekannte. 
 Geben Sie bitte diese Tipps in Ihrem Familien- und Freundeskreis weiter. 

 
Weitere Tipps zum Schutz von Telefonbetrügern erhalten Sie in der Broschüre „Vorsicht, Abzocke!“. Diese finden Sie bei 
Ihrer örtlichen Polizeidienststelle oder im Internet unter www.polizeiberatung.de. 
 
Im Anschluss an die Trickbetrügermasche kam Herr Fensterle noch auf die Einbruchsicherung von Häusern zu sprechen. 
Er erklärte hierzu, wie die Besitzer durch verschiedene Maßnahmen ihr Haus vor Einbrechern schützen können. 
Er bot auch an, bei Bedarf, bei den privaten Hausbesitzern vorbeizukommen, um eine Beratung vor Ort vorzunehmen, was 
zu tun ist, um das Haus gegenüber Einbrechern sicherer zu machen. Wer hier eine Beratung möchte, kann beim 
Polizeipräsidium Ulm – Referat Prävention – 88400 Biberach, Telefonnummer 07351/447-123 anrufen. Herr Fensterle wird 
dann über Ihren Anruf informiert und meldet sich bei Ihnen. 
 
Die Präventionsveranstaltung war für die Teilnehmer sehr informativ und aufschlussreich. Aufgrund vielen 
hochinteressanten Beispielen, die täglich in der Realität vorkommen, sowie der sehr guten Beratung und den Tipps von 
Herrn Fensterle vom Polizeipräsidium Ulm können wir nun entsprechend reagieren und den Betrügern und Einbrechern 
entgegenwirken. 
 
Klaus Gaiser 
Bürgermeister 
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Förderzusage für unsere LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben 
Unsere LEADER-Aktionsgruppe wurde für die kommende Förderperiode ausgewählt. Sie ist damit Teil der Förderkulisse 
LEADER 2023 – 2027 der Europäischen Union und des Landes Baden-Württemberg im Rahmen des „Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums“. Unsere Gemeinde ist Mitglied bei der LEADER-
Aktionsgruppe Oberschwaben, somit können auch in den kommenden Jahren aus unserer Gemeinde Förderanträge gestellt 
werden. Bis Ende November können noch Anträge für „Kleinprojekte“ eingereicht werden Bereits jetzt können 
Förderanträge eingereicht werden. Ziel ist eine nachhaltige strukturelle Weiterentwicklung. Regionale Wirtschaftskreisläufe, 
gesunde und nachhaltig produzierte Lebensmittel von vor Ort, die Nutzung regenerativer statt fossiler Energie oder die 
Nahversorgung sowie die Nutzung leerstehender Gebäude sind Beispiele. Beim Projektaufruf für Kleinprojekte steht daher 
der Klima- und Ressourcenschutz im Mittelpunkt: die Hälfte der Fördermittel sind hierfür reserviert. Bis 30. November 
können Anträge für die 80prozentige Förderung gestellt werden. Es können Projektideen eingereicht werden, die den Zielen 
der LEADER-Aktionsgruppe und dem GAK-Rahmenplan entsprechen. Die Projekte dürfen nicht teurer als 20.000 € (Netto) 
sein und müssen grundsätzlich investiv sein. Stichtag für die Einreichung der Anträge ist Mittwoch, der 30. November 
2022.Jeder Antrag wird daher im Sinne der LEADER-Ziele bewertet, die Bestbewerteten werden ausgewählt. Informationen 
zum Antragsverfahren und Projektbespiele unter www.leader-oberschwaben.de. Telefonische Auskunft und Beratung bei 
der LEADER-Geschäftsstelle im Landratsamt Sigmaringen, Emmanuel Frank unter 07571 / 102-5010. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 01.11.15 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Die 
Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Moosburg, Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg mündlich oder schriftlich, nicht 
aber telefonisch eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.  
Ihr Bürgermeisteramt 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen  
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, 
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache) sowie die 
Angaben über die Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG). Die betroffenen Personen haben das 
Recht, der Nutzung ihrer Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Moosburg, Buchauer Straße 57, 
88422 Moosburg eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.  
Bitte melden Sie sich hierzu auf dem Rathaus Moosburg unter 07582/2329.  
Ihr Bürgermeisteramt  
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf geführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenübermittlung umfasst 
auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften.  
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als 
Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Moosburg, Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.  
Ihr Bürgermeisteramt 
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Widerspruchsrecht nach dem Meldegesetz  
Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 2 des Bundesmeldegesetztes (BMG) Namen, Doktorgrad, Anschrift, Tag und Art 
eines Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung 
übermitteln. Die Meldebehörde über-mittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten, Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon um-fasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums.  
Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen. Bitte geben Sie dazu auf dem 
Rathaus Moosburg, Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg eine entsprechende Erklärung ab.  
Ihr Bürgermeisteramt 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Moosburg, Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.  
Ihr Bürgermeisteramt 
 
 
 

Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  21.11.2022 
Gelber Sack:        Dienstag, 22.11.2022 
Restmüll:        Mittwoch, 23.11.2022 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:  Samstag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
 
 
 

Notdienste:  
Kassenärztlicher Notdienst: 116 117  
Kinderärztlicher Notdienst: 0180 19 29 343 
Augenärztlicher Notdienst: 0180 19 29 350  
Zahnärztlicher Notdienst: 0180 59 11 610  
Notfallpraxis:  
Sana-Klinikum, Ziegelhausstr. 50, 88400 Biberach (Samstag, Sonntag, Feiertag) von 08 – 22 Uhr 
 
 
 
Nichtamtliche Beiträge 

 
 
Moosburg macht an der Aktion BipfZu der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Kreisverband Biberach 
(SDW BC) mit - Bevölkerung wird ebenfalls zur Mitwirkung im November aufgerufen 
Was ist BipfZu? BipfZu soll eine gemeinsame Pflanzaktion aller Gemeinden im Landkreis Biberach und aller Kreiseinwohner 
werden die am 10.November durchgeführt werden soll. BipfZu ist die Abkürzung von Biberach pflanzt für die Zukunft.  
Die SDW BC schlägt vor, dass alle an diesem Tag, oder auch danach, mindestens einen Baum pflanzen. Dabei spielt es 
keine Rolle was es für ein Baum ist, weil jeder Baum eine gute Investition in die Zukunft und für unsere Umwelt ist. Wenn 
es gelingt die Aktion 2022 umzusetzen wird die SDW BC alljährlich zur erneuten Mitwirkung aufrufen. 
Durch diese Aktion würde nicht nur ein wesentlicher Beitrag für die Umwelt geleistet sondern der Landkreis Biberach würde 
sich damit von anderen Landkreisen abheben, was allein schon ein Grund für die Mitwirkung wäre, so die SDW BC. 
Die SDW BC wertet die Aktion aus und gibt das Ergebnis kreisweit bekannt. Deswegen sollten alle, die mitwirken, der SDW 
BC mitteilen wieviel Bäume und welche Baumart (Nadelbaum, Laubbaum oder Zierbaum -bitte angeben) gepflanzt wurde 
an die Mailadresse sdw-biberach@gmx.de.  Nähere Informationen über die SDW BC ist auch aus der Homepage 
sdw-biberach.de zu entnehmen. 
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Allgemeine Mitteilungen 

 
 
Ich gehe mit meiner Laterne…… 
… und meine Laterne mit mir. 
 
WANN? Freitag, 11. November um 17.30 Uhr 
WO? Treffpunkt Spielplatz 
WER? Alle Kinder, die Lust haben (mit Mama, Papa, Oma, Opa…) 
 
Wir laufen vom Spielplatz bis zum Rathaus. Dort gibt es dann eine 
kleine Stärkung. � 
 
Auf viele kleine und große Teilnehmer freuen sich  
die Mamis aus der Krabbelgruppe! 

 

 
 
Kartenspielabende 
In den Wintermonaten finden im kleinen Gemeindesaal im Rathaus Kartenspielabende statt. 
Wer gerne Karten spielt, ist herzlich eingeladen. Beginn: 19.00 Uhr. 
 

Achtung vorläufige Planung! Änderungen vorbehalten! 
 

Freitag, den 11. November   Freitag, den 09. Dezember 
Freitag, den 25. November    Freitag, den 16. Dezember 
 

Freitag, den 13. Januar    Freitag, den 10. Februar  
Freitag, den 27. Januar     Freitag, den 24. Februar 
 

Freitag, den 10. März 
Freitag, den 24. März 
 
 
 
Einladung zum Seniorennachmittag in Betzenweiler 
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Frauenadvent am Montag, 28.11.2022 in Betzenweiler 
Wir möchten am Montag, den 28.11.2022 wieder einen Frauenadvent veranstalten. Dazu bitten wir um Spenden für den 
geplanten Bazar. Wir freuen uns auf eure Ideen und vor allem auf die Bereitschaft, unseren Bazar zu unterstützen. Gerne 
können die Spenden bei Hannelore Vogel, bei Lisa Roser oder bei Hedwig Minst abgegeben werden. Wir würden die 
Spenden auch bei euch zu Hause abholen. Im Voraus herzlichen Dank. Hannelore, Hedwig und Lisa 
 
Einladung zum Seniorennachmittag in Betzenweiler 
Am Sonntag, den 04.12.2022 gestaltet die KLJB Betzenweiler ab 14:00 Uhr in der Traube in Betzenweiler den 
jährlichen Seniorennachmittag. Wir laden Euch hiermit herzlich auf einen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen sowie einem 
kleinen Programm ein. Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich gerne ab 17:30 Uhr bei Oliver Kettnaker (Tel. 
01771675351). Auf Euer Kommen freut sich die KLJB Betzenweiler. 
 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

E-Mail: info@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 
07582 2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 
 
Kirchliche Nachrichten 

 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienste 
 

Freitag, den 11.November: 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, den 13.November: 10.15 Uhr Eucharistiefeier - anschließend Gefallenenehrung- 
Dienstag, den 15.November: 17.00 Uhr Martinsfeier, anschließend Laternenumzug - mitgestaltet vom Kindergarten - 
Freitag, den 18.November: 18.30 Uhr Andacht 
 
 
Versöhnungstag der Seelsorgeeinheit am 20. November in Oggelshausen 
Am Sonntag, 20. November findet um 15.00 Uhr in Oggelshausen ein Versöhnungsnachmittag für die ganze Familie statt. 
Nach einem Impuls von Pfr. Notz besteht die Möglichkeit zur Beichte bei verschiedenen Priestern. Kinder und Jugendliche 
werden von Pfr. Manfred Rehm auf die Beichte vorbereitet. Der Nachmittag wird von der Federseeband musikalisch 
mitgestaltet. Sofern es die Corona-Vorschriften erlauben, gibt es im Anschluss Kaffee und Kuchen. 
 
Energiemaßnahmen während der Energiekrise 
Die Diözese Rottenburg ruft in einem Schreiben vom Juli und vom Ende September dieses Jahrs alle Gemeinden dazu auf, 
sich solidarisch an einschränkenden Maßnahmen des Energieverbrauchs zu beteiligen. Das betrifft Licht, Strom und Gas 
oder andere Heizungen in den Kirchen und Gemeindehäusern. Freilich werden viele Kirchgänger darüber nicht erfreut sein. 
Es wird eine Gratwanderung sein zwischen der Wertschätzung der Kirchenbesucher, also ihrem Bedürfnis, willkommen zu 
sein, und dem finanziellen Druck in Zusammenhang mit der Knappheit der Ressourcen. In den Kirchengemeinderats-
Sitzungen rund um den Federsee wird inzwischen lebhaft darüber diskutiert. Wir sind uns einig darin, dass wir mit 
Augenmaß handeln möchten, also auch nichts übers Knie brechen wollen. Gleichzeitig bitten wir um Verständnis, wenn die 
bisher gewohnte Wärme nicht mehr hergestellt wird, wenn nur bankweise oder blockweise geheizt wird, wenn bei 
Sonnenschein nicht so viele Lichter brennen usw. Die Vorsteher der Gottesdienste sind dafür auch bereit, noch strenger 
auf die begrenzte Dauer der Feiern zu achten. Wir haben die Einschränkungen für die Gottesdienste in der Corona-Zeit gut 
überstanden, und wir werden sicher auch diese Herausforderungen meistern. 
Danke für Ihr Verständnis, Pfr. Martin Dörflinger 
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Kindergarten und Kindergrippe St. Clemens 

 
Der Kindergarten und die Kinderkrippe St. Clemens lädt ein zur St. Martinsfeier und zum Laternenumzug. 
Um 17.00 Uhr Wortgottesdienst in der Kirche. Laternenumzug ab ca. 17.30 Uhr. Der Umzug startet an der Kirche und 
endet an der Gemeindehalle. Dort freuen wir uns auf einen gemütlichen Ausklang und stärken uns mit Saitenwürstchen, 
Punsch, Glühwein und anderen Getränken. Auf Ihr Kommen freut sich das St. Clemens Team 
 
 
 
 

 

 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
 
Gottesdienste 
Sonn- und feiertags laden wir um 9:30 Uhr zum Gottesdienst in die Evangelische Kirche, Karlstraße 11, ein. 
Wir freuen uns über alle, die kommen! 
So 13.11.2022 – 9:30 Uhr – Vorletzter S. d. Kirchenjahres – Predigtgottesdienst 
 
 
Vereinsnachrichten  

 
 

 

Schützenverein Alleshausen e.V. 

 
Preisbinokel 
Am Samstag, 19. November 2022 ab 19.30 Uhr im Schützenhaus Alleshausen. 
 
Vereinsmeisterschaft 2022 
 

Geschossen wird in den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole und Bogen. 
Vom 7. November bis einschließlich 25. November stehen die Schießstände zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung.  
 

Die Schützenkette kann unabhängig von der Vereinsmeisterschaft von jedem Vereinsmitglied ausgeschossen werden.  
 

Die Siegerehrung des Vereinsmeisters und des Schützenkönigs mit Verleihung der Schützenkette findet am 
Sonntag, den 27. November 2022 um 19.00 Uhr im Schützenhaus statt. 
 

Hierzu sind alle herzlich eingeladen, aktive und nicht aktive Schützen sowie Freunde und Gönner des Schützenvereins. 
 

Auf ihr Kommen freut sich der Schützenverein Federsee. 
 
 

 

Landfrauen 
 
Weihnachtliche Kränze binden  
Wo: DGH Betzenweiler Wann: 21.11.2022 um 18:30 Uhr Anmeldung: Tel. 07374/417 bei Helene Traub Mitzubringen: 
Gartenschere, Draht, Strohring, gesammeltes Bindematerial nach eigenem Wunsch 
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Bürgerverein Soldatenkameradschaft 1871 

 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder 
 

Am Sonntag, den 13. November begehen wir unseren Gedenktag für die Opfer der Kriege. Nachdem die letzten Jahre die 
Gedenkfeier ausfallen musste, möchten wir dieses Jahr die Feier im besonderen Maße würdig begehen und durch unsere 
Präsenz die Solidarität mit den Leidtragenden bekunden. 09:45 Vorbereiten der Fahnen am Rathaus, 10:00 Antreten der 
Vereine und gemeinsamer Gang zur Kirche, angeführt von der Musikkapelle, 10:15 Gottesdienst. Die Gedenkfeier findet im 
Anschluss an den Gottesdienst am Ehrenmal statt. 
 

Nach der Gedenkfeier findet die Hauptversammlung unseres Vereins im „Gasthaus Traube“ statt. 
Hierzu lade ich fristgerecht alle Vereinszugehörigen und alle die unserem Verein beitreten möchten, ganz herzlich ein. 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Gemeinsames Essen (auch diejenigen die, sich vorab nicht angemeldet haben bekommen etwas) 
3. Tätigkeitsberichte (Alle Berichte beinhalten die Jahre 2020 / 2021 / 2022) 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Wünsche und Anträge 
gez. Josef Menz, 1. Vorsitzender 
 
 

 

Narrenzunft Stoischweizer 
 
Liebe Narren, 
nochmals zur Erinnerung: Diesen Freitag, den 11. November 2022 findet um 20 Uhr unsere diesjährige 
Generalversammlung statt. Wir freuen uns, mit vielen Anwesenden, in die neue Fasnetssaison zu starten. 
Auf Euer Kommen freut sich Euer Zunftrat 
 
 

 

Kirchenchor 
 
Lieber Kirchenchor, 
am Donnerstag findet die Chorprobe wie üblich um 20 Uhr im DGH statt. Wir werden uns auf die Cäcilienfeier in Kanzach, 
sowie das Kirchenpatrozinium in Betzenweiler am 20.11.22 vorbereiten. 
Viele Grüße, Christine 
 
 

 

Voice Projekt 
 
Termine November:  
Freitag 11.11.22 Probe, 20:00Uhr im DGH 
Freitag 18.11.22 10 Jahre New Voices , mit Live Lyrix Jubiläumskonzert 
Dienstag 22.11.22 Probe, 20:00Uhr im DGH 
Freitag 25.11.22 Probe, 20:00Uhr im DGH 
Dienstag 29.11.22 Probe, 20:00Uhr im DGH 
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Sportverein Betzenweiler 1928 e.V. 
Fußball / Freizeitsport 

 

 
 

Aktive Mannschaften 
SVB behält alle sechs Zähler in Betzenweiler SV Betzenweiler II – SGM TSV Allmendingen/Bergemer SV II 
4 : 1 (2 : 1) 
Nach recht ausgeglichener Anfangsphase sorgte Alexander Romme nach einer Viertelstunde für ein absolutes Highlight! 
Nach einer Freistoßflanke knallte er das Spielgerät per Seitfallzieher in den Torwinkel. Doch nur wenige Minuten später zog 
ein Foulspiel im SVB-Strafraum einen Strafstoß nach sich. Diesen verwandelten die Gäste mit etwas Glück zum 1:1-
Ausgleich. Kurz vor dem Seitenwechsel bescherte ein Eigentor die erneute Führung für die Männer von Coach Wolfgang 
Schubert. Im zweiten Spielabschnitt präsentierten sich unsere Jungs weiter dominant – in der Defensive wurde konsequent 
verteidigt und in der Offensive wurde gefällig nach vorne gespielt. Nach einem Eckstoß stand Elias Buck sträflich frei und 
nickte zum 3:1 ein. Den Schlusspunkt eines am Ende auch in der Höhe verdienten 4:1-Erfolges setzte Klaus Locher. Nach 
Solo über die rechte Seite zog er in „Robben-Manier“ in die Mitte und setze das Leder in den linken Knick! 
 

Kader: Samuel Reiter, Klaus Locher, Florian Rebholz, Steffen Traub, Michael Eisele, Fabian Kluge, Benjamin Teuscher, 
Alexander Romme, Elias Buck, Matthias May, Björn Brügel, Michael Kniele, Alexander Rief, Simon Rebholz 
 
SV Betzenweiler – TSV Allmendingen 5 : 2 (1 : 2) 
Einen perfekten Start erwischten unsere Jungs im Duell mit dem Meisterschaftsfavoriten aus Allmendingen. Bereits in der 
dritten Spielminute traf Timo Werkmann nach Ablage von Alexander Gresser von der Strafraumgrenze überlegt in die lange 
Ecke. Die Freude währte jedoch nicht lange, denn nach einem Angriff über die rechte TSV-Seite landete das Spielgerät am 
Arm von SVB-Captain Thomas Traub, sodass der Unparteiische zum ersten Mal auf Strafstoß entschied. TSV-Goalgetter 
Stiehle ließ sich diese Gelegenheit nicht nehmen und verwandelte zum umgehenden Ausgleich. Die Partie ging rasant 
weiter, aus kurzer Distanz ließ Allmendingen die dicke Möglichkeit zur Führung liegen. Nach einer halben Stunde war es 
wieder soweit – dem Referee blieb nach unnötigem Foulspiel im SVB-Strafraum erneut keine andere Wahl als auf den 
ominösen Punkt zu zeigen. Dieses Mal zeigte Stiehle jedoch Nerven, SVB-Keeper Florian Kesenheimer blieb lange stehen 
und parierte den Strafstoß stark. Der anschließende Eckball sollte sich jedoch rächen. Nach einem Abpraller war Stiehle 
zur Stelle und schoss zum 1:2 ein. Noch vor dem Seitenwechsel erspielte sich die Golubovic-Elf beste 
Ausgleichsmöglichkeiten. Doch sowohl Timo Werkmann als auch Cedric Lutz scheiterten freistehend vor dem 
Gästegehäuse. Nach einer kurzen, etwas ruhigeren Phase, nahm die Partie nach einer Stunde wieder an Fahrt auf – und 
wie! Innerhalb von zehn Minuten entschieden unsere Jungs die Partie zu ihren Gunsten. Nach Foulspiel an Dennis Hepp 
entschied der Schiedsrichter ein weiteres Mal auf Elfmeter, Timo Werkmann verwandelte zum Ausgleich. Nur fünf Minuten 
später zeigte der Unparteiische erneut und zum vierten (!) Mal an diesem Nachmittag auf den Punkt. Der gefoulte Timo 
Werkmann blieb gewohnt cool und traf präzise zum umjubelten 3:2. Der SVB hatte nun deutliches Oberwasser und 
verpasste den Gästen mit weiteren zwei Treffern den endgültigen Knockout. Nach herrlicher Flanke des agilen Dennis Hepp 
nickte der eingelaufene Elmar Locher das Leder zum 4:2 in die Maschen. In Minute 71 belohnte sich Cedric Lutz für seine 
tolle Leistung. Nach bärenstarker Vorarbeit von Elmar Locher musste er die Kugel nur noch über die Linie drücken. Im 
Anschluss nahm die Golubovic-Elf wieder merklich den Fuß vom Gaspedal und verwaltete den Vorsprung souverän. In der 
Schlussminute hatte Cedric Lutz nochmals die Gelegenheit zu erhöhen, scheiterte allerdings am Querbalken. So blieb es 
nach wilden sowie sehr ansehnlichen 90 Minuten beim 5:2 für den SVB! 
 

Kader: Florian Kesenheimer, Dennis Hepp, Thomas Traub, Frank Neubrand, Christoph Rief, Cedric Lutz, Felix Gehweiler, 
Alexander Gresser, Rainer Neubrand, Elmar Locher, Timo Werkmann, Steffen Traub, Felix Kesenheimer, Benjamin 
Teuscher, Elias Buck, Samuel Reiter 
 

Nach dem dringend benötigten Erfolg gegen Allmendingen gilt es für unsere Jungs am Sonntag nachzulegen. Dabei sind 
sie zum Nachbarschaftsduell bei den Spfr Bussen zu Gast. Punktgleich rangieren die Gastgeber aktuell einen Platz hinter 
dem SVB, was ein ausgeglichenes, umkämpftes Spiel erahnen lässt. Mit der richtigen Einstellung und dem notwendigen 
Siegeswillen soll der nächste Erfolg her. Ebenso möchte die zweite Mannschaft ihren Lauf fortsetzen. Gegen den 
Tabellenvorletzten soll der nächste Sieg folgen. Über zahlreiche Unterstützung in Dietershausen freuen sich beide Teams! 
 
Termine: 
Freitag, 11.11.22:  19.00 Uhr Training 

21.15 Uhr Spielerversammlung 
Sonntag, 13.11.22:  12.45 Uhr Spfr Bussen II – SVB II 

14.30 Uhr Spfr Bussen – SVB 
Dienstag, 15.11.22:  19.00 Uhr Training 
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10 Jähriges Jubiläum 
Ein recht herzliches Dankeschön an die Leiter vom Badminton, Anton Ebe und Roland Buck des SV Betzenweiler für ihr 
großartiges Engagement im Verein. Roland Buck wurde die Urkunde für sein 10jähriges Jubiläum bereits an der 
Hauptversammlung im Februar 2022 überreicht. Anton Ebe wurde die Urkunde am Montag 24.10.2022 vom Vorstand 
Wolfram Deutsch und der Bereichsleiterin Andrea Dangel Freizeit Sport SV Betzenweiler in der Mehrzweckhalle übergeben. 
Durch Corona und verschiedene private Termine, hatte sich die Ehrung verzögert. Wir danken den Beiden und hoffen auf 
viele weitere Jahre! 
 
 
Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen 

 
Das Landratsamt informiert: Landrat Mario Glaser offiziell vereidigt 
Bei der öffentlichen Kreistagssitzung im Bibliothekssaal des Klosters Schussenried wurde Landrat Mario Glaser offiziell in 
sein Amt eingeführt. Nachdem er sein Amt am 17. Oktober angetreten hat, nahm nun Regierungspräsident Klaus Tappeser 
die offizielle Vereidigung vor. An der öffentlichen Sitzung im Bibliothekssaal des Klosters Schussenried nahmen zahlreiche 
Gäste teil. Roland Wersch, erster stellvertretender Vorsitzender des Kreistags, begrüßte neben den Mitgliedern des 
Kreistags, Abgeordnete, Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Landräte aus dem Regierungsbezirk Tübingen, 
Amtsleitungen und Personalrat des Landratsamts, Vertreterinnen und Vertreter der Wirtschaft und der Verbände sowie die 
Familie des neuen Landrats. Vor der Sitzung fand ein kurzer spiritueller Impuls in der Klosterkirche St. Magnus statt. Landrat 
Mario Glaser sagte bei seiner Ansprache: „Ich will Ihnen eine Idee geben, worin ich als Landrat die großen 
Herausforderungen der Gegenwart sehe.“ Weiter erläuterte er, dass er an diesem Tag weniger auf Kreisthemen eingehe 
und verwies dabei auf die anstehende Haushaltseinbringung. Er schilderte, dass laut diversen Umfragen das Vertrauen in 
die Demokratie deutlich schwinde und gab dabei zu bedenken: „Das Gefährliche an dieser Entwicklung ist, dass 
demokratische Strukturen nicht nur an Akzeptanz verlieren. Sie werden auch hinterfragt. Behördliche oder von kommunalen 
Gremien getroffene Entscheidungen werden teilweise nicht mehr akzeptiert.“ Er plädierte dafür, sich im Rahmen der 
Möglichkeiten im Kreis einzusetzen, auch wenn diese zum Teil begrenzt sind. Zur Bewältigung dieser Krisen brauche man 
einen neuen Meinungsbildungsprozess und einen stärkeren Pluralismus. Man könne in unserer Demokratie nur Demokratie 
leben, wenn man eine offene Kommunikation sucht. Landrat Glaser vertiefte: „Wir müssen unsere Stimmen erheben und 
zurückkehren zu einer klaren Sprache und Offenheit im Dialog. Wir müssen benennen, was geht und was wir nicht können. 
Denn gerade die letzte Aussage lässt die Politik immer mehr vermissen. Die Standards werden ständig höher und die 
Leistungsfähigkeit nimmt gleichzeitig in der Breite ab.“ Zum Ende seiner Ansprache versprühte Landrat Glaser dennoch 
Zuversicht: „Die Politik muss den Menschen wieder mehr vertrauen, Ihnen Eigenverantwortung zumuten und die 
Bürgerinnen und Bürger bei den wichtigen Fragen klar und offen einbinden. Lassen Sie uns alle mit mehr Zuversicht in die 
nächsten Jahre gehen, lassen Sie uns das Positive sehen, lassen Sie uns die Zukunft als Chance begreifen. Ich will als 
Landrat versuchen diesen Weg mit Ihnen allen zu gehen.“ Er bedankte sich bei allen Anwesenden für das ihm 
entgegengebrachte Vertrauen. Regierungspräsident Klaus Tappeser richtete vor der Vereidigung seine Worte direkt an 
Landrat Mario Glaser: „Sie treten Ihr Amt in einer nicht gerade einfachen Zeit an. Umso bedeutender ist, dass Sie als 
langjähriger, krisenerprobter Bürgermeister und Kreisrat das nötige Handwerkszeug für das Amt des Landrats mitbringen. 
Sie lernten schon früh die Kernbereiche der Kommunalverwaltung kennen, sind mit der kommunalpolitischen Gremienarbeit 
eng vertraut und sammelten Erfahrungen, die Ihnen im neuen Amt von großem Nutzen sein werden.“ Peter Diesch, 
Kreisverbandsvorsitzender Bürgermeister aus Bad Buchau, gratulierte Landrat Mario Glaser im Namen aller 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister zu seinem Amtsantritt: „Wir freuen uns aufrichtig auf eine gute, kollegiale und 
gedeihliche Zusammenarbeit zum Wohle unserer Städte und Gemeinden, zum Wohle des gesamten Landkreises und zum 
Wohle seiner Einwohner.“ Den feierlichen Abschluss bildete das Platzkonzert der Kreisjugendmusikkapelle. Zum Auftakt für 
seine Amtszeit dirigierte Landrat Mario Glaser zum ersten Mal den Kreismarsch. 

 
Vortrag Medienkonsum bei Kindern am 15.11.2022 um 19 Uhr bei den Bussenzwergen Offingen 
Mit der Medienreferentin Julia Ummenhofer vom Landesmedienzentrum Stuttgart. 
Der Informationsabend soll helfen, die Mediennutzung von Kindern zu verstehen, zu begleiten und damit auch sicherer zu 
gestalten. Das lernst du: -Welche Medien faszinieren Kinder? / -Was beeinflusst ihre Mediennutzung? / -Überblick über die 
Mediennutzung von Kleinkindern und Kindern / -Chancen und Risiken verschiedener Medienaktivitäten / -Tipps und 
Anregungen zum altersgerechten Umfang mit Fernsehen, Internet, Smartphone und digitalen Spielen / -Wie wähle ich 
passende Fernsehsendungen, geeignete Internetangebote oder digitale Spiele aus? / -Wie stelle ich allgemeine Regeln 
zum Umgang mit Medien auf? Anmeldung empfohlen! Kindergarten Bussenzwerge, Offinger Schulstr. 9, 88524 Uttenweiler-
Offingen, Tel. 07374/794, bussenzwerge@uttenweiler.de. Kleine Spende erbeten! 
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Anzeigen  

 
 
 
 
 
 
 

Passbilder & sonstige Anlässe 
 
Ab sofort sind Bilder am Mittwochabend von 18 Uhr – 20 Uhr auch ohne Termin  möglich 
(einfach vorbeikommen und klingeln ). 
Biete an Passbilder und Bewerbungsbilder anzufertigen und sofort zu drucken. Viele Personalausweise sind abgelaufen und 
Führerscheine (Jahrgang 1959 -1964) müssen bei vielen bald ( spätestens 19. Januar ) erneuert werden. Gerne sind auch 
andere Bilder und Events aller Art möglich. In Ausnahmefällen bin ich auch mobil und komme gegen Aufpreis gerne zu 
Ihnen. (Termine nach Absprache Nachmittags, Abends oder am Wochenende). 
Bitte weiterhin um die Einhaltung der Hygienevorschriften.  
Meine Nummer: 0172/6674494  (sehr gerne auch per Whats App) oder besucht mich gerne auf  
www.fotoworld-sebastianweber.de Fotoworld Sebastian Weber, Bad Buchauerstr.16, 88422 Moosburg 
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